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IJ22 NEBELSPALTER Seite 7

Sic 3vtrt), bie fid) jufammcnfc|te auê ben 2flthccr, S3attmbcrgcr, Soêcooitê, £oljmann, ßöpfc=S3enj unb Stabinooitd)

hat am 30. ©eptember getagt unb auê ben anna'bcrnb 750 eingereichten 3cid)tutngcn bie folgenbcn fünf uir ^rct'miicrung beftimmt:
1. gOrctê (300 gr.) Slotto: £olluffi"-, (Sic transit gloria mundi), Srnft Slorgcntbalcr, 3firid).
2. §)rciê (250 gr.) Slotto: ©eptember", (Scr 33crcinêmcicr), Marl 'pügtn, 3üriä).
3. ^rciê (200 gr.) Slotto: 'ë Sngcli", (griebe), g. X Jtuhn oon ©täfa, in @rut)èrcê.
4. irciê (150 gr.) Slotto: .MW, (Sanj), £arrt) Stotjam, j. 3t. Berlin.
5. ^rciê (100 gr.) Slotto: betraf", (geftbütte @d)mcij), 3acob Sief, £>criêau.

Xifjerbem mürben auf Smpfcblung ber 3urt) folgenbe 3cid)iumgcn »tm greife oon je 50 granfen angefauft:
Srnft Slorgcntbalcr : Äunft, SSiffcn ttnb ßeben, 3ttnger Slaler erba'lt 33cfud) oon 33errt>anbtett. ^arl §>ügin: 3m

Safé. g. X ffuhn: Sic ©cbaufcl, Sbafpcrlitbcatcr. fomm SMcr, Slündbcn: Srueffcblcrteufcl, Scr Seufel ift unter bie

©djieber gegangen. äBiltt) »Rricgcl, Srciben': Sic ^»btlofopbic, Scr neue Slcnfà). SBaltcr Srtcr, Berlin: Scr 9latur=

forfd)cr, Sie Sauten. Surft, 3ürid): Saê ^Pradbtprogramm. Hermann ©erber, j. 3t. in 3ürid): £>. i. M." Sugen

3cllcr, furjcl: (Sonntag tffl tn allen Sjcrjen. SBaltbcr Stoêl>orbt oon ©t. ©allen in Berlin: Xnfporn. Srnft 3obcrbicr,

Berlin: Scr Slâ'ccn. 3B. g. 33arleg, Berlin: Sic "tint. - - f. ^agi 3ürid): Scr neue ^cgafuè. SB. #cfocft, ©dbaff=

baufen: gricbcnêmafcbinc S^abtfal. Loftan« 35. Slatcr, Slünd)cn: SJleinc fröbliebc SBclt Sio. 2. 3afob f>intcrbcrgcr,

£>ertêau: Sîattroerfcn. 33occflo, ©t. Wallen: SEBcrbcn, ©ein, SBcrgcbcn. £>. ßaubt, 3ürtd): Xtfjcrftbl. ßubmtg Sbrcm

berger, Serlin: Sanjbar. Sttd)arb Sloft, Slündjcn: 3n ber 33ar.

Slit einer Stcibe anberer Bewerber roerben ftd) Serlag unb Stebaftion in SScrbinbung fc<scn, um Sinfcnbungcn, bte qua=

litatio bocbftcbcnb ftnb, ben Xtforbcrungcn, bic geftellt marcn, aber nid)t entfprcd)cn, in anberer gorm für ben Slcbclfpaltcr ocr=

menbbar ju machen.

Sie 3nrt) fat) ftd) bei ibrer Arbeit gejmungen, bei einer erften Surd)ftd}t gegen 60°/o ber eingereichten Arbeiten alê oon

oorneberein unoermenbbar ûuêjufchèibcn. Bei einer jmeiten Surd)ft'd)t famen 53 3eid)nungcn in bic engere Xtêmabl. SSon

biefen mürben im- nächften ©ange 31 alê jum Xifauf auegcfd)icbcn. Bon biefen mieberum famen fcchêjcbn tri ben engern

SBcttbemcrb um bic greife.
Sie 3«rt) legt SBcrt auf bic gcftftcllung, bafj teiber tr o ber Scutlid)fcit beê "Jluêfchrcibenê febr jabl-

rcid)e Sinfcnbungcn fid) gar nid)t an bic SSorfcbriftcn bicltcn. Sine ganje Stcibe febr guter 3ctd)mtngcn, bie

Qualitatto uubebtngt einen Xnfauf oerbient bätten, mufucn auê biefem ©runbc aujgcfcbicbcn merben. ginjclne fünftlcrifd) bod)=

mertige Arbeiten, bic bic Strh) infolge ibrer Sorfdjrtftcn jum Xifauf nidjt cmpfcblcn fonnte, merben oom Serlag außer ber

-fonfurrenj nod) erworben merben.

Sie Stücffcnbung ber abgelehnten Arbeiten berjentgen Bcmcrbcr, bic burd) einen ^»rctê ober einen Xifauf auêgcjctchnct

mürben, beginnt in ben nädjften Sagen. Sic übrigen 3ctd;mmgcn nebft ben ocrfdbloffcncn Jtuoerrê merben biê jum 1. Sloocmkr

jur Serfügung ber Sinfcnbcr im Serlag beê Slcbclfpaltcr" in Storfcljadr) bereitgehalten. Siact) biefem Sermin merben bte

Jtuocrtê geöffnet unb bic 3cid)mtngen an ihre Xifgcbcr jurücfgcfanbt.

Serlag unb Stebaftion banfen ber fdjroctjertfchcn unb auêlcmbifdjcn Jtünftlcrfd)aft für bic rege Beteiligung an biefem 3Bctt=

bemerb. Slit ber Stcprobuftton ber ermorbenen Arbeiten im Slcbclfpaltcr" mirb im Sloocmbcr begonnen.

Sic prciêgcfrôntcn unb auf Smpfchlung ber 3«ri) angefauften 3cid)nungcn auê bem 9lcbclfpaltcr"=3Bcttbcmcrb mürben

oom 8. biê 15. Sftohcr im Scftibül beê 3ürd)cr Âunfihaufcê auêgcftcllt
SSer tag unb SRebaftton,

® @ © ® ® ZÜRICH ® ® ® © ©

SPECK*
Lichtspielhaus und Theater, Zürich
Walchestr. 1 1 Tel. 83.83 Hottingen Neumühlequai

PALAIS MASCOTTE
Vornehmsie Kleinkunstbühne Züridis

Direktion : Fritz Schlor ® Max de Groot

V. und VI. Kapitel der

drei Musketiere
nach dem weltberühmten Roman von Alexandre Dumas, père

Wir wissen nun durch viele Besucher, dass nur französische
Schauspieler einen französischen Roman im Drama darzustellen vermögen.

V. Kapitel: Der Pavillon von Estrée.
VI. Das Bollwerk von St. Gervais.

Beginn lh3 Uhr - Preise: Fr. 1., 1.50, 2.-, 2.50, 3 u. 4.-

Täglich abends 3 Uhr

Das vollständig neue

Star-Programm
Täglich abends 8 Uhr, Sonntag nachmittags 5xji Uhr bei

ermässigten Preisen und abends 8 Uhr. Vorverkauf Corso-Kasse,

Telephon Hottingen 7171 und bei Kuoni, Telephon Selnau 610.

£>ie nächfte Kummer beë Scebelftaltetê ifl ebenfalls ben 9cationaltatêmal>Ien gerrubmet ""^ffi

1^22 5eà 7

Nebelspalter-Wettbewerb
Die Jury, die sich zusammensetzte aus den HH. Althccr, Baumberger, Boscovits, Holzmann, Löpfe-Benz und Rabinovitch

hat am 30. Scptcmbcr getagt und aus dcn anuähcrnd 75V cingcrcichtcn Acichnungcn dic folgcndcn fünf zur Prämiicrung bestimmt:

1. Preis (300 Fr.) Motto: Hollukki", (Sic r^nsir Zloà rnr-ncli), Ernst Morgenthalcr, Zürich.
2. Preis (250 Fr.) Motto: Scptcmbcr", (Dcr Vcrcinsmcicr), Karl Hügiu, Zürich.
3. Preis (200 Fr.) Motto: 's Engcli", (Friede), E.A.Kuhn von Stäfa, in Gruyères.
4. Preis (150 Fr.) Motto: Bully", (Tanz), Harry Royam, z. Zt. Berlin.
5. Preis (100 Fr.) Motto: Nirak", (Fcsthüttc Schweiz), Jacob Ncf, Hcrisau.

Außcrdcm wurdcn auf Empfehlung dcr Jury folgcndc Zcichnungcn zum Preise von je 50 Franken angekauft:

Ernst Morgenthalcr: Kunst, Wisscn und Lcbcn, Junger Malcr erhält Besuch oon Verwandten. Karl Hügin: Im
Cafe. E.A.Kuhn: Dic Schaukcl, Chaspcrlithcatcr. Hcnrv Eblcr, Münchcn: Druckfchlcrtcufcl, Dcr Tcufcl ist untcr die

Schieber gcgangcn. Willy Kricgcl, Dresden: Dic Philosophie, Dcr ncuc Mcnsch. Waltcr Tricr, Bcrlin: Dcr
Naturforscher, Die Tantcn. Burki, Zürich: Das Prachtprogramm. Hcrmann Gcrbcr, z. Zt. in Zürich: H. i. K." Eugcn

Zcllcr, Hirzcl: Sonntag ist's in allcu Hcrzcu. Walthcr Roshardt von St.Gallcn in Bcrlin: Ansporn. Ernst Aobcrbicr,

Bcrlin: Dcr Mäccn. W. F. Barlog, Bcrlin: Dic Aric. P. Hägi, Zürich: Dcr ncuc Pcgasus. W. Hcspclt, Schaff-

hauscn: Fricdcnsmaschinc Radikal. Johann B. Maicr, Münchcn: Mcinc fröhliche Wclt No. 2. Jakob Hintcrbcrger,

Hcrisau: Ballwerfcn. Boccklv, St.Gallcn: Wcrdcn, Scin, Vcrgchcn. H. Laubi, Zürich: Außcrsihl. Ludwig Ehrcn-

bcrgcr, Bcrlin: Tanzbar. Richard Rost, Münchcn: In dcr Bar.
Mit cincr Reihe anderer Bewerber wcrdcn sich Vcrlag und Redaktion in Verbindung setzen, um Einsendungen, dic

qualitativ hochstchcnd sind, dcn Anfordcrungcn, dic gcstcllt warcn, abcr nicht cntsprcchcn, in andcrcr Form für dcn Ncbclspaltcr
verwendbar zu machcn.

Die Jury sah sich bci ihrcr Arbcit gczwungcn, bci cincr crstcn Durchsicht gcgcn 60"/o dcr cingcrcichtcn Arbeiten als von

vorneherein unvcrwcndbar auszuschcidcn. Bci cincr zweiten Durchsicht kamcn 53 Acichnungcn in dic cngcrc Auswahl. Von
dicscn wurdcn im nächstcn Gangc 31 als zum Ankauf ausgcschicdcn. Von dicscn wicdcrum kamcn scchszchn in den engcrn

Wettbewerb um die Preise.

Die Jury lcgt Wcrt auf dic Fcststclluug, daß lcidcr trotz dcr Deutlichkeit des Ausschrcibens sehr
zahlreiche Einsendungen sich gar nicht an dic Vorschriften hielten. Einc ganzc Rcihc sà gutcr Zcichnungcn, die

qualitativ unbedingt cincn Ankauf vcrdicut hättcn, mußtcn aus dicscm Grunde ausgcschicdcn wcrdcn. Einzelne küustlcrisch

hochwertige Arbcitcu, die dic Jury infolge ihrcr Vorschriften zum Ankauf nicht cmpfchlcn konntc, wcrdcn vom Vcrlag außcr der

Konkurrcuz noch crworbcn wcrdcn.

Dic Rücksendung dcr abgclebntcn Arbeiten derjenigen Bewerber, dic durch cincn Prcis odcr cincn Aukauf ausgczcichnct

wurdcn, bcginnt in dcn nächstcn Tagcn. Dic übrigen Zcichnungcn ncbst dcn vcrschlosscncn Kuvcrts wcrdcn bis zum 1. Novcmbcr

zur Verfügung der Einsender im Vcrlag des Ncbclspaltcr" in Rorschach bereitgehalten. Nach dicscm Tcrmin wcrdcn die

Kuvcrts gcössnct und dic Zcichnungcn an ihre Aufgcbcr zurückgesandt.

Vcrlag und Redaktion danken dcr schwcizcrischcn und ausländischcn Künstlcrschaft für dic rcgc Beteiligung an diesem

Wettbewerb. Mit der Reproduktion dcr crworbcncn Arbeiten im Ncbclspaltcr" wird im Novcmbcr bcgonncn.

Dic prcisgckröntcn und auf Empfehlung dcr Jury angckauftcn Zcichnungcn aus dcm Ncbclspaltcr"-Wcttbcwcrb wurdcu

vom 8. bis 15. Oktohcr im Vestibül des Zürchcr Kunsthauscs ausgestellt.

Verlag und Redaktion.

G G G G G ^ÎÎIìK^II G G G G G

I^iàtgpielnsus unâ 'kneater, Turick
Vàestr. tt lei. 85.8Z Böttingen »eumükleciusi Direktion : prit? 5cnior D >tsx cle Lroot

V. u»â VI. Kspitel âer

drei Musketiere
nscti ciem veltberükmten komsn von Ou/nos, père

Vir wissen nun ciurcn viele kesucker, âsss nur srsnzüsiscke 5cksu-
Spieler einen srsn^ösiscnen lìornsn im Orsins 6sr^usteIIen vermögen.

1^. /tâ/»/s/. ver Pavillon von Lstrêe.
I//. vas vollxverlî vo» 8t. Servais.

veginn V2Z Ukr - ?reîse: ?r. t. t.50. 2.-. 2.S0, 3. u. 4.-

vas voll5tänäiß neue

Isßiicn sbenäs 8 Ukr, 5c>nntsg nscnmittsgs 5'/s Ukr bei er-
rnsssißten Dreisen unä sdenäs 8 Ukr. Vorverksuk Lorso-Iissse,
leiepkon Uottingen 7t7I uncl bei liuoni, lelepkon 5elnsu 6t0.

MW^ Die nächste Nummer des Nebelspalters ist ebenfalls den Nationalratswahlen gewidmet ""ML



Royal
Standard

Mod. 10
vollkommendste Schreibmaschinen mit über zwanzig ausschliess¬

lichen Vorteilen in verschiedenen Modellen

*
Verlangen Sie kostenlose Vorführung oder Kataloge

durch den Generalvertreter:

Theo Muggli / Zürich
Bahnhofstrasse 93

Telephon Selnau 63.58

oder die Alleinvertreter :

Bern: A. MUGGL1, Hirschengraben 10 Tel. Bw. 27.33
St. Gallen: THEO MUGGLI, Multergasse 26 5.97

Basel: THEO MUGGLI, Freiestrasse 93 75.66

Luzern: A. BÜHLMANN-FENNER, Theaterstrasse 8 7.91

Ölten: W. HÄUSLER-ZEPF. Ringstrasse 17 2.94

Winterthur: W. H SCHOCH a Co 3.23

Schaffhausen: C. WIDMAIER © Cie. 5.63

Chur: JULES ESCHE*, Obere Grabenstrasse 294 5.07

Genf: G. POZZI, Tour de l'üe, 4 St. 5.60

Lausanne : G. POZZI, Rue de Bourg, 35 28 40

Lugano: A. ARNOLD, Via G. Vegezzi XI a 12 1.21

Bellinzona: ELIA COLOMBI, Piazza Dogana 92

8tai»<1ar<1
volikommen^ste 5ci>reii)Mâscninen mit über ^>vân^ig âuzscklicss-

licken Vorteilen in ver5cnie6enen î^ioâeilen

Kânni>ok8trs8se 9)
leiepbon 5elr>su 65.58

k?t/<?/- à /i//t?/npe?/-/ft?/k?k-.'

vei-o: ^. t>1Uc!c!I.>. ttirscbengrsben 10 I^ei. vv. 27.55

8t.QsNe»! IttLO t-tUQL-U. I^ultergssse 26 5.S7

Ssîel: IMeO r-tULQU. kreiestrssse S5 75.66

I>u-ern: ^. VÜttt.^^i^i>I-5ei>>!>iM, Ikesterstrssàe 8 7.Sl

vite»: V. tt^U5l.kkî-^L??. iîingstrssse 17 2.?4

^iVwtertìnir: W. tt 5ctt0ctt D 5.25

8cnâttnauzen: O. VIV>t^iei^ D Qe 5.b5

ckur- jUI.l-5 IZ5ctte<, Obere Lrsbenstrssze 2S4 5.07

Sent: L. lour cie I Ile. 4 5t. 5.60

IiSUîsnne : Q. ?O^I, kue 6e Sourg. 55 28 40

IiUS-tno: ^. ^lì>I0I.V. Vis L. Vegeîîl XIs 12 1.21

SeUin^ons: IZU^ cOI-ONSI. ?ia^s vozsns 92



R Ä <\F T Parkhot^ Bernerhof^1 M I A^iJ M v M V links der prächtigen Anlagen, 2 Min. vom Bahnhof.
1-rf undl. sonn. Zimmer v. Kr. 3.50 an mit laufendemKalt- u.Warmwasser. Spezialarrangement f. läng. Aufenthalt. Bes.: G. Maizet-Hertensteiri

»6

V\c\to\ Pnct Heerbrugg
X A HC 1 JL VJO L Vorzügl Küche. / Prima Bernecker. / Den

Herren Geschäftsreisenden und fit. Pas-
beim Bahnhof santen bestens empfohlen. H. Egli.

1B7

St.GalIen HotclwÄfeminus
Hotel h Ranges. 120 Betten. Appartements

mit Privatbädern. Auto-Garage im Hause. as

Ser ©ünbenböcf. ©ic: SRann, icb mu fl einen neuen .Öut haben;
in bem alten fehe id) aug roie eine 33ogelfd)eucbe." 6r: ,,@d)ieb'
bod) nicht alle @d)ulb auf bie Äopfbcbccfttng."

Tft tff iv adler
JL M ^ V..--I M \ y 1 ^( Spezialität in selbstgekelterten Rheintaler-

u. Oberländerweinen direkt v. d. Wein*
bauern. Offenes Kulmbad*er=u. Rheinfelderbier. Ia Küche. - J.Oert(e°Bissegger.

A TC Hotel und Pension zur «Krone»
\^^Ji £. V JL \J Bestrenom. Haus a. Platze. Geräum. Lokalitäten f.Vereine,

Gesellschaften, Hochzeiten etc. Reelle Getränke, selbstgef.
930 Meter über Meer Küche,Terrasse, Billard, Autogarage. Der neue Bes.: A. Suter- Mdurer.

Cafés und Restaurants
Rest, zum ,WeissenWind', Zürich

INHABER: H. GATTIKER
empfiehlt Vereinen und Gesellschaften Säle, Sitzungszimmer. Gutgeführte Küche,

prima Weine, ff Uetlibergbier. m

"D A F^Ih "Ni Rcstaurant «Jägerstübli»
M^ß X. a. X.J V -/ X ^ Offene und gedeckte Terrasse. Vorzügliche
offene und Flaschenweine. Anerkannt gute Küche. Trau M, Voegcfin.

Grand CaféAstoria
Bahnhofstr. ZÜRICH Peterstrass«

Grösstes Ta mifiencafé der S ch w e i z
Täglich zwei Konzerte / 10 Billiards / Im I.Stock:

BÜNDNERSTUBE
Speziafitätenfiücfie - ff Münchner Bier - Veftftner Weine

Mietfahrten mit Mf~7-plätzigen
eleganten Wagen

ÎH^T. Joh. Pfaffhauser, Zürich
§ ©er & e n n er
s »erlangt überall Rareté I

13.1 ^lllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll^

mhimswert

Das grosse kulante

Teil- m

zahlungshaus
für jeden Bedarf an Möbe

und Bekleidung

Universum g:
ZÜRICH

Waisenhausstrasse 2

Perkauf
nach allen Orten an

Jedermann streng diskret.
Verlangen Sie Prospekt

900 gratis

Paul Schlatter's Söhne / St. Gallen
Vorteilhafte Bezugsquelle für Restaurants

Glas, Porzellan, Bestecke, Metallwaren

Zahnarzt G. Jockel
früher in Heiden

Volkszahnklinik Nieder-Teufen,
Telephon IS2 Haltestelle Rris^li Telephon 182

Absolut schmerzloses Zahnziehen und Plombieren
Gewissenhafte und schonende Behandlung. Massige Pieise.
Sprechstunden 8 12, 26, Sonntags 8-12 Uhr. Montag keine Sprechstunde.

An den Verlag des
Mit 5 Cts.
frankieren

ffNebelspalter'
Buchdruckerei und Verlag E. Löpfe-Benz

Rorschach

?ì ^ s ^kiotel kernerkok
I^F^t. I ^ I > links à prâlNN^en ^nlnxen, z Iviin. vom v-àliof>
Kslt- u.Vi/zrmvsssei-. 8pe-iswi-r2nxcmen, 5 iànz, ^ukcnrnzii? Sei/ I. «zi-el-llesi-iiitei»

I. VlÄ I. Vo^üzi^ücke^/ prim^iierueâer, / Oen

mil privzlbà<Iern. Auio-Lîsrzxe im ri-ruse.

D c r S Ü N d e N b o ck. Sit! Mann, ick muß einen neuen àt baden;
in dem alten sehe ich aus wie eine Vogelscheuche." Er: Schieb'
doch nicht alle Schuld auf die Kopfbedeckung."

bsucrn. Offenes rvnlmbacner- n. Kkèinlel6croier. IzKucke. - ^Oe^/è-^^F^.
^ I^otel uncj ?en8lon ?ur «throne»

^ ì K. ì») öesii-enom. i-lsus z, pistée, (Zcräum. I.okülir-iren k. Vereine,
Lîesellsâizflen, Hcxti-eiien etc. kîeelie Oeirüniie. seii»isiei.

I IV tt ^ k IZ k : I-I, o^l-'riKIZIî
lZzlinnofztr. peterstrszz,

l'Zzllck 2»>ei Konzerte / ic> Lillisr^s / Im I. Lkock^

IVIietfalirten «-niit «ilNV-pIàt^igSii
W Der Kenner
W verlangt überall

!»!»>!!>!>l!!!>l!!!»!!!>l!!!>!>!!>!l!!!l>!!»»!»>!!»>!!!!!!!!!»!!!!»!!!»»ê

Das grosse Xulànls

für jsàsn Iîsâ.Trf an IVIliks
iiricì RskIsielunA

nac/î a//s?î O/'te/î an

^sr>risrz?ì <Z. ^locksiVoIIì8?aknl<Iiniiì ^iecter Isufen,
leleption I« Nsitesteile kn^U I.-ienkon 182

stnnchn 8 -12. 2-b, Sonntuizs 8-12 Ukr. IVIoniax keine 8prec>>»t«>nae.

ui, s ers.
lrânkieren
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P 700 Q [160J©d©F Sportsmann nimmt
zur Erhaltung seiner Kraft während des Trainings u. zur raschen Erholung nach demselbenö u. /.ui i aaoncM i_inuiuny iiaun ucn iöciuci 1

; t e t s Haemacolade
Flache Originaldosen mit 76 Tabletten, bequem in der Tasche mitzuführen, sind in allen Apotheken und besseren Drogerien
zu Fr. 3.75 erhältlich, ebenso Pulver-Dosen à Fr. 3. und 5. zur Zubereitung eines wohlschmeckenden Frühstücksgetränkes.

SCHUHCREME TURICUM
iiHiiiimiiiiiiHiuiMHiHmiimiiiiinia unerreicht iiiiMiiiMiiiiiiiiiuHiiiiiiuiiiiHimiiiHi

Ich lade auch Sie höflich ein, einen Versuch zu machen
MARCEL MAAG, ZÜRICH

anerkannt das tonangebende Haus dieser Branche 66

£)er grope fcftmei^ Xahat^fetfen^atalog
mit über 190 3£bbitbungen ift foeben erfdjienen.

.Rein Taucher folle eë unterlaffen, biefen febr nichtigen u. bocfjinte=
reffanten .Katalog gratté ;u oerlangen, gür alle Sîaucber finbîtrtifet enthalten.

311. 3Inbcrmüti--5)urot)Ier, 35aar (Sit 3ug)
Gigarreni, 5£abaE= unb Pfeif enoerfanb Selephon 45

Die Schönheit
der Jugend, keine Hautunreinigkeiten und nie Falten

im Gesicht sind der Et folg, wenn Sie ständig

Creme Mara
in Verbindung mit Eau de Cologne Nr. 234
(vornehmer Geruch) benützen und dazu die durch ihren zar»
ten, weichen Schaum und ihr Parfum distingué bekannte

Reiorita* Oeiseife Nr- 21o
(auch Bébéseife) von Klement 'S» Spaeth, Romanshorn,

verwenden.
178

COCXXXIGOCKXXXXXXKCOOCOOOU

Frl. B. Schmid, Zahnärztin, Walzenhausen
(direkt b. Bahnhof) empfiehlt sich tür schmerzloses Zahnziehen,

Goldarbeiten, Plombieren. - fleusserst billige Preise. >'

Hühneräugen
hlornhaut, Schwielen

m Jn Apotheken u. Drogerien erhältlich.
Bezugsquellen weisen kostenfrei nach: Dixawerke Rorschach

BESTELL-SCHEIN

Der Unterzeichnete bestellt den

Nebelspalier'
aul Monate gegen Nachnahme.

3 Monat Fr. 5.50 6 Monat Fr. 10.75 12 Monat Fr. 20..

(Gell, genaue und deutliche Adresse!

4

" Minimax-fiflSP.Hsnhaft 7iirinh tMinimax-Gesellschaft Zürich

ENTZ UCKEN
Endlich war mir nun der Himmel gnädig.
Endlich bin ich aller Sorgen ledig.
Glücklich bin ich, ausser Rand und Band
Einen Bleistift hab ich nun zur Hand,
welcher elegant und stets gespitzt ist

Jeder der den besitzt ist
froh wie ich, begeistert und beglückt,
weil der Eversharp" ihn stets aufs neu entzückt.

ËLCHII1A 137

Lieblingspräparat
aller Neroösen

Flac. 3.75, Doppelfi. 6.25 in den Apotheken

2Cuf ben bebelfpalter fann ftetê abonniert »erben

Seite 10 à. 42

p 7«) c) Iiso

IUI" ^I'nsltung sellier WÄ^Slic! ciss Il'i-lillillgZ u. ?u>- ssscliSli ^Iioluilg l^ÄLll c>6mss!ldsl1c> ^. ^.UI ias^ii>?ii I^III^IUII^

l^isclis O^iginslciossn mit 76 Isdisttsn, bsqusm in cisr l'ssciis miiiutünrsn. sinci in siisn Hpotiisksn unci bssssrsn Orogvrisn
iu >ì 3.7S srnâitiicn, sdsnso Pulvsr-Oossn à lì 3. unci 5, iur ludsrsiiung sinss woliisLnmscksnclsn i^unstûcksgàânkss.

icii iscis SULN Lis ncMcn SM, sinsn Vsrsucli IU MÄLtisn

snslksnnt ciss tcmangsdsncis I-Isus ci!sss5 ö^sncbs SS

Der größte schweiz. Tabak-Pfeifen-Katalog
mit über t90 Abbildungen ist soeben erschienen.

Kein Raucher solle es unterlassen, diesen sehr wichtigen u.
hochinteressanten Katalog gratis zu verlangen. Für alle RauchersindArtikel enthalten.

Al. Andcrmatt'Huwyler. Baar (Kt. Zng)
Cigarren-, Tabak- und Pfeifenversand Telephon 4à

6er /nZen6, keine bt-iutunreinixkeiten uncl nie kälten
im Oesickt sin6 6er Lifoix, venn Lie stânrlix

in Verbin6unz mit Lau 6e Loloxne I^r. 2Z4 (vor-
nebmer (Zeructi) benutzen un6 6s?u 6ie 6urcn iliren ^sr»
ten, veiclien 86>sum un6 ilir ?^rtum 6istinzue bekannte

<3ucn kêizêseife) von Xlement 8p3etl>, komsnsliorn,
verwen6cn.
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(direkt b. Lsiinlioi) smpfisliit 5>cti iüt 5ciimst?>05S5 ^sliri?ieben,
(Zoicistbsitön, i'iombistSti. - stsuzzstbt billige i^öi5ö. >"

>Z?^uZsque1Icn »/eisen ko-tenlre, nscn: lZixa»vc?rI«? k?ors5.tiscti

Oe/' /V/t/e^e/c^/ie/e des/e/// c/e/z

St// ^/c>/?s/e seL/e/i ^Vsc/?/is/ime.

z lvlonst ffr. Z.50 6 Ivlonst ffr. 1 0.75 I z lvlonat ffr. 20..

s<Zs/7. sensu« unci cteu/ücne >->6rezze1

IVlinimsx-Le8sI!8àft àivk

^ncû^'â iva?- mi> -je?- ^?à??ie^ Aiiá'à'A.

<?^c^ü'c/? ic/î, au55e?- Aa/icü u?:«' à?icê
Ai?ie?î L^ei^ti/ì /iaà ic/î ?ia» ^/ana!,

îvei^ c^e^ ^iie^z/iaT'r)" i/î?i xtet^ au/'s ?îea eTlt^uc^t.

IZ?

e///l?/»

?Ioc. Z.7S, Doppelt!. 6.25 In 6en ^potkekcn

Auf den Nebelspalter kann stets abonniert werden
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